
Rennreglement

Der SSCG führt alljährlich nach Möglichkeit folgende Rennen durch:
a) Clubrennen
b) Parallelduell
c) Stafette
d) Schulkinderrennen
e) SIE und ER Rennen

Im Weiteren kann der SSCG auch andere Rennen organisieren.

Rekurs: Ein Rekurs kann bis zu 30 Minuten nach Rennschluss (letzter Fahrer/letzte Fahrerin
im Ziel) gegen einen Betrag von 50.- CHF beim Präsidenten platziert werden. Wird der
Rekurs gutgeheissen, wird der Betrag von 50.- CHF zurückbezahlt, andernfalls geht der
Betrag an den Ski- und Snowboardclub Gspon.

Rekurskommission: Der Rekurs wird mindestens vom Präsidenten/von der Präsidentin, einer
Person der Rennleitung und einer Vertretung der Zeitmessung behandelt. Die Mindestanzahl
der Rekurskommission beträgt 3 Personen, kann aber durch den Vorstand bei Bedarf beliebig
erweitert werden. Bei Abstimmungsgleichheit hat der Präsident/die Präsidentin den
Stichentscheid.

Abweichungen Rennreglement: Eine Abweichung des Rennreglements kann durch den
Vorstand mittels Abstimmung vorgenommen werden, falls entsprechende Gründe vorliegen
(z.B. Pisten- und/oder Wetterverhältnisse, sowie weitere triftige Gründe).

Clubrennen
Das Clubrennen besteht aus zwei Läufen Riesenslalom und kann nur von den Mitgliedern des
SSCG bestritten werden.
Es wird in verschiedenen Kategorien gestartet.
a) Damen
b) Graue Panther Damen (ab 40 Jahre)
c) Jugendorganisation (bis 15 Jahre)
d) Herren
e) Graue Panther Herren (ab 40 Jahre)
f) Snowboard (Damen + Herren )

Im 2. Lauf wird innerhalb der Kategorie in umgekehrter Reihenfolge gestartet.
Ein Torfehler wird mit einem Zuschlag von fünf Sekunden gebüsst.

Parallelduell

Kategorien
Herren
Damen
Kinder (Bis zur 3.OS Jahrgang)

Disziplin
Parallelslalom mit Riesentorflaggen (ein roter und ein blauer Kurs parallel nebeneinander).



Wenn es die Schneeverhältnisse zu lassen, wird der Start zuoberst der „Stapfe“ sein und das
Ziel auf dem Sportplatz.

Regeln
Es wird im KO-System gegen einander gefahren.
Das erste Duell wird durch einen Qualifikationslauf aller Teilnehmer entschieden. Wobei der
Fahrer mit der besten Zeit, gegen den mit der schlechtesten Zeit antritt und so weiter.
Bei ungerader Teilnehmerzahl bekommt der Fahrer mit dem besten Qualifikationslauf ein
Freilos.
Mit folgender Reihenfolge wird gestartet.
 Kinder
 Damen
 Herren

Der Kurs (Rot oder Blau) wird jeweils am Start ausgelost.
Eine Runde weiter ist der mit der besseren Laufzeit.
Ist beim 2. Durchgang wieder eine ungerade Anzahl Teilnehmer, qualifiziert sich der beste
Verlierer des 1.Durchganges ebenfalls für den 2. Durchgang.
Der 3. Platz wird im kleinen Finale unter den Verlierern des Halbfinales ausgetragen.
Der Tagessieger wird am Schluss unter den drei Kategoriensiegern ausgemacht. Der Sieger
der Kategorie Kinder tritt gegen den Sieger der Damen an. Der Gewinner dieses Duells muss
anschliessend noch gegen den Kategoriensieger der Herren antreten. Gewinnt ein Athlet den
Wanderpokal zum dritten Mal, kann er ihn für sich behalten.
Die Preisverteilung findet im Anschluss statt.

Ein Torfehler wird mit einem Zuschlag von fünf Sekunden gebüsst.

Stafette
Die Stafette ist ein Gruppenwettkampf bestehend aus mindestens zwei verschiedenen
Disziplinen, wobei ein(e) Teilnehmer(in) nur an einer Disziplin startberechtigt ist.
In der Regel werden folgende Disziplinen durchgeführt:
- Schiessen
- Riesenslalom
- Berglauf

Beim Schiessen gilt die Wertung der Feldschützen Staldenried.
Ein Torfehler beim Riesenslalom wird mit einem Zuschlag von fünf Sekunden gebüsst.
Die Streckenführung beim Berglauf wird markiert.

Bei gleicher Gesamtpunktezahl der Rangpunkte entscheidet das/die bessere/n
Einzelresultate/n.

Schulkinderrennen
Teilnehmen können interessierte Schulkinder bis maximal zu dem Zeitpunkt, in welchem die
letzte Klasse der obligatorischen Schule besucht wird.
Schulkinder mit Wohnsitz in Staldenried sowie Kinder von SSCG Mitgliedern bezahlen kein
Startgeld. Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche diese Kriterien nicht erfüllen, bezahlen
ein Startgeld, welches vom Vorstand festgelegt wird.

Es werden zwei Riesenslalomläufe durchgeführt.



Im 2. Lauf wird innerhalb der Kategorie in umgekehrter Reihenfolge gestartet.
Ein Torfehler wird mit einem Zuschlag von fünf Sekunden gebüsst.

Wird ein Pokal zwei Mal gewonnen, darf ihn der Sieger behalten.

SIE und ER Rennen
Das SIE und ER Rennen wird als Parallelrennen mit Riesentorflaggen (ein roter und ein
blauer Kurs parallel nebeneinander) durchgeführt.

- Es werden zwei Läufe durchgeführt. Vor dem Start wird bekannt gegeben, welcher Kurs
die Frauen bzw. die Männer beim 1. Lauf absolvieren. Im 2. Lauf wird gewechselt.

- Nach der Freigebung der Strecke durch den Startrichter müssen beide Rennfahrer
gleichzeitig starten

- Im 2. Lauf wird in umgekehrter Reihenfolge gestartet
- Die Zeit im Ziel wird vom langsameren Rennfahrer(in) gewertet
- Ein Torfehler sowie ein absichtlich verspäteter Start werden mit einem Zuschlag von fünf

Sekunden gebüsst.


